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Pressemeldung 
  

Die DNA des Unternehmens 

Neuer Leitfaden gibt Tipps zur aktiven Gestaltung der Unternehmenskultur 

 
Ludwigshafen, 1. Februar 2017 – Jedes Unternehmen möchte ein attraktiver Arbeitgeber 

für aktuelle und künftige Mitarbeiter sein. Aber wie kann das in Zeiten von 

demographischem Wandel und Digitalisierung in der Arbeitswelt gelingen? Der neue 

Leitfaden „Strategie für die Zukunft – Was Sie von King Kong, Maja und Flipper lernen 

können“ rückt das Thema Unternehmenskultur in den Mittelpunkt und unterstützt 

Unternehmer und Personalverantwortliche bei der Herausarbeitung ihrer 

unverwechselbaren Arbeitgebermarke. Für den persönlichen Austausch und die 

Diskussion von Best Practices einer werte- und lebensphasenorientierten 

Personalpolitik gibt es in Rheinland-Pfalz auch 2017 wieder eine Reihe von 

Veranstaltungen der „Regionalen Bündnisse Attraktiver Arbeitgeber“. Leitfaden und 

Veranstaltungsreihe sind Teil des Projektes „Strategie für die Zukunft – 

Lebensphasenorientierte Personalpolitik“ des rheinland-pfälzischen Ministeriums für 

Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau. 

 

Die eigene Unternehmenskultur weiterentwickeln – das sehen laut einer aktuellen Studie 

viele Entscheider in deutschen Unternehmen als die wichtigste Aufgabe des 

Personalmanagements an.[1] Ein gemeinschaftlich getragenes Werteverständnis ist 

essentiell, denn nur so wird ein Unternehmen fit für die Zukunft. Gelebte Werte, die zum 

jeweiligen Unternehmen passen, helfen dabei, passende Mitarbeiter zu finden und zu 

binden. Sie machen das Unternehmen zu einer unverwechselbaren Arbeitgebermarke und 

die Mitarbeiter zu Markenbotschaftern, die zum wirtschaftlichen Erfolg beitragen. Doch viele 

Unternehmer und Personalverantwortliche gerade in kleinen und mittleren Unternehmen 

können ein Lied davon singen: Im hektischen Alltag bleibt oft wenig Zeit, sich über die Werte 

im eigenen Betrieb zu verständigen oder diese gar aktiv zu gestalten. Die neue Broschüre, 

herausgegeben vom rheinland-pfälzischen Wirtschaftsministerium, ist ein praxisnaher 

Leitfaden zum Aufbau einer attraktiven Arbeitgebermarke. Darin enthalten ist eine Vielzahl 

von wirkungsvollen Tipps und Handlungsanleitungen, die sich auch ohne großen 

Zeitaufwand und mit knappen Ressourcen umsetzen lassen. 

 

Von King Kong, Maja und Flipper lernen 

Das Autoren-Team vom Institut für Beschäftigung und Employability IBE um Prof. Dr. Jutta 

Rump gibt vor allem Mittelständlern konkrete Tipps, wie sie für sich eine einzigartige 

Arbeitgebermarke entwickeln können. Im Fokus der Broschüre steht, welche Elemente die 

Werteorientierung einer Lebensphasenorientierten Personalpolitik ausmachen und wie diese 

Elemente in der Unternehmenskultur gelebt und umgesetzt werden können. Außerdem bietet 

der Leitfaden einen „Kultur-Check“, mit dem Betriebe ihre eigene Unternehmenskultur im 

Selbsttest bewerten können. Es gilt herauszufinden, ob sie zum Beispiel bei den Aspekten 

Führungsverständnis, Arbeitsverhalten oder Innovationsgeist eher einem Führungsstil à la 

King Kong, Maja oder Flipper ähneln.  
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Der Leitfaden im PDF-Format kann hier kostenfrei heruntergeladen werden. Die Print-

Version ist über die Pressestelle des Ministeriums für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft 

und Weinbau Rheinland-Pfalz unter pressestelle@mwvlw.rlp.de oder Telefon 06131/16-2220 

zu beziehen.  

 
 
Die nächsten Veranstaltungen… 

… der „Regionalen Bündnisse attraktiver Arbeitgeber“ finden statt 

 am 08.02.2017 bei Karl Otto Braun GmbH, Wolfstein 

 am 22.03.2017 bei der Akademie Deutscher Genossenschaften e.V., Montabaur 

 

Nähere Informationen, alle Termine sowie Anmeldemöglichkeiten sind auf der 

Projekthomepage www.lebensphasenorientierte-personalpolitik.de zu finden. 

 
 

Quelle: 

[1] Hays AG und Institut für Beschäftigung und Employability IBE (2016): HR-Report 2015/2016, Schwerpunkt 

Unternehmenskultur.  
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Bildinfo: Der neue Leitfaden „Strategie für die Zukunft“ 

Bildrechte: IBE / MWVLW  

 
Eine druckfähige Abbildung finden Sie im Download-Bereich unter  
www.accente-kommunikation-wiesbaden.de/ibe-leitfaden   

http://www.lebensphasenorientierte-personalpolitik.de/box-3/leitfaden-2016.html
mailto:pressestelle@mwvlw.rlp.de
http://www.lebensphasenorientierte-personalpolitik.de/
http://www.accente-kommunikation-wiesbaden.de/ibe-leitfaden
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Hintergrundinformation: Das Projekt 
Das Projekt „Strategie für die Zukunft – Lebensphasenorientierte Personalpolitik“ (LOP) ist 

Teil der Landesstrategie zur Fachkräftesicherung in Rheinland-Pfalz. Das Projekt hat zum 

Ziel, Unternehmen vor dem Hintergrund verschiedener gesellschaftlicher Mega-Trends 

(demografischer Wandel, Digitalisierung etc.) dabei zu unterstützen, ausreichend 

qualifiziertes Personal werben und binden zu können. LOP leistet von Beginn an einen 

wichtigen Beitrag zur Zukunftssicherung des rheinland-pfälzischen Mittelstandes. Mit den 

verschiedenen Bausteinen des Projektes gelingt es, die guten Ansätze der 

Fachkräftesicherung aus den Best-Practice-Unternehmen unseres Landes sichtbar zu 

machen und die Unternehmen untereinander zu vernetzen.  

 

Editors Notes 

Das Institut für Beschäftigung und Employability IBE unter Leitung von Prof. Dr. Jutta Rump 

(Geschäftsführerin) erforscht personalwirtschaftliche Fragestellungen. Die Schwerpunkte liegen unter 

anderem in den Bereichen Beschäftigung und Beschäftigungsfähigkeit ("Employability"), 

demografischer Wandel und Vereinbarkeit von Beruf und Familie. Das IBE berät Unternehmen und 

Institutionen in arbeitsmarktpolitischen, personalwirtschaftlichen und sonstigen 

beschäftigungsrelevanten Fragen. Über alle Projektphasen hinweg zeichnet das IBE seit 2009 mit der 

Unterstützung von Multiplikatoren verantwortlich für die konzeptionelle Entwicklung und Umsetzung 

der Thematik „Lebensphasenorientierte Personalpolitik“.  

 

Das Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau Rheinland-Pfalz (MWVLW) hat 

das Projekt „Strategie für die Zukunft – Lebensphasenorientierte Personalpolitik“ ins Leben gerufen 

und fördert es. Nach dem erfolgreichen Abschluss eines Modellprojektes in den Jahren 2009 – 2011 

sowie dem Ausbau der Vernetzung rheinland-pfälzischer Betriebe und der Vertiefung der 

Branchenspezifik von 2012 bis 2013 standen in der dritten Projektphase (2014 bis Anfang 2016) die 

Bildung von starken Arbeitgebermarken der rheinland-pfälzischen Unternehmen sowie der 

Schulterschluss mit kommunalen Akteuren zur Stärkung der Regionen im Mittelpunkt. Die aktuelle 

Projektphase läuft bis Ende 2017 als „Lebensphasenorientierte Personalpolitik 4.0“ mit dem 

Schwerpunkt „Werteorientierte Gestaltung einer Lebensphasenorientierten Personalpolitik“. Das 

Projekt ist Bestandteil der Landesstrategie zur Fachkräftesicherung Rheinland-Pfalz.  
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